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Colour fig. 5: Section of missing plaster on the outer west wall of the Apedemak Temple (photo: Cornelia Kleinitz).

Colour fig. 6: 3D plan of the Natakamani temple at Abu Erteila (Made by M. Lebedev).



Cover picture: Early Meroitic column base from room 108 of the Great Enclosure after consolidation (photo: Cornelia Kleinitz).

Colour fig. 1: Distributions of late prehistoric sites in survey area, season 2015/16 (map M. A. Jadain, H. M. Alkhidir).

Colour fig. 2: Documentation of the surface of the site based on the three-dimentional modelling (prepared by Mariusz Drzewiecki).

Colour fig. 4: Faience box with intricate decoration (photo: Heike Zappe, 
HU Berlin).

Colour fig. 3: Jar Ashmolean Mus. Oxford 1912.410. 
From Faras cemetery, grave 1090  © Bridgeman Images.
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Sudanarchäologische Gesellschaft zu Berlin e.V.

Angesichts der Tatsache, dass die globalen wirtschaftlichen, politischen und ökologischen Probleme auch zu 
einer Gefährdung der kulturellen Hinterlassenschaften in aller Welt führen, ist es dringend geboten, gemein-
same Anstrengungen zu unternehmen, das der gesamten Menschheit gehörende Kulturerbe für künftige 
Generationen zu bewahren. Eine wesentliche Rolle bei dieser Aufgabe kommt der Archäologie zu. Ihre 
vornehmste Verpflichtung muss sie in der heutigen Zeit neben der Forschung darin sehen, bedrohte Kultur-
denkmäler zu pflegen und für ihre Erhaltung zu wirken sowie ihr Wissen mit der Öffentlichkeit zu teilen.

Die Sudanarchäologische Gesellschaft zu Berlin e.V. setzt sich für den Kulturerhalt im Sudan ein, indem 
sie konservatorische Arbeiten fördert, archäologische Ausgrabungen unterstützt sowie die Dokumentation, 
Publikation und Präsentation von archäologischen Orten und Objekten ermöglicht. Wenn die Arbeit der 
Sudanarchäologischen Gesellschaft zu Berlin Ihr Interesse geweckt hat und Sie bei uns mitarbeiten möchten, 
werden Sie Mitglied! Wir sind aber auch für jede andere Unterstützung dankbar. Wir freuen uns über Ihr 
Interesse!

Mitgliedsbeiträge jährlich:
Vollmitglied: ¤ 65.- | Ermäßigt: ¤ 35.- | Studierende: ¤ 25.- | Fördermitglied: mind. ¤ 250.-


